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VON EINEM ZUM ANDERN... VON EINEM ZUM ANDERN...

Telefon-Notrufnummern
Feuerwehr 122   Rettung 144   Polizei 133

Auskünfte über die allgemeinen Bedingungen, Tarife 
und sonstige Informationen erhalten Sie im Gemeinde-
amt / Bürgerservice oder im Internet unter www.alber-
schwende.at/mobilitaet.html.

www.alberschwende.at

Klick dich rein!

Zum Titelbild:
Die Erstkommunikanten von Alberschwende mit Pfarrer 
Mag. Peter Mathei und RL Anita Eiler am Weißen Sonn-
tag, 07.April 2013. Bericht auf Seite 34.

Wochenmarkt in Alberschwende
Jeden Samstag (außer an Feiertagen)
von 8:30 bis 12:00 Uhr auf dem Dorfplatz
Pause: Nach Weihnachten bis Dreikönig

•	 Bauernhofprodukte	aus	eigener	Produktion
 sowie Obst und Gemüse
•	 Fischspezialitäten
•	 Wurst	und	Speck	aus	eigener	Produktion
•	 Bregenzerwälder	Bergkäse

Auch	unsere	örtlichen	Lebensmittel-	und	Einzelhändler	
sind für Sie da.

Ferienbetreuung für 
SchülerInnen 2013
 
Aufgrund der bisherigen Anmeldungen von Volksschul-
kindern wird im Sommer eine Ferienbetreuung jeweils am 
Montag, Dienstag und Donnerstag in den KW 28, 29, 30, 34, 
35 von 7:30 bis 12:30 Uhr angeboten. Anhand des Anmel-
deformulars auf der Homepage www.alberschwende.at 
(oder bei der Direktion ihrer Volksschule) können Schüle-
rInnen noch bis 31. Mai 2013 angemeldet werden. 

Die Kosten betragen € 10,– pro Vormittag; 10% Geschwis-
terrabatt; Spontanbuchungen sind bis 1 Tag vorher bis 
12:00 Uhr mittags möglich, jedoch nur bis zu einer Grup-
pengröße,	die	von	dem	eingeplanten	Personal	bewältigt	
werden kann. 

Die Telefonnummer wird den Eltern mit weiteren Informa-
tionen im Juni bekannt gegeben. 
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VON EINEM ZUM ANDERN... VON EINEM ZUM ANDERN...

Üsore Albrschwendar Mundart
„D’Ismä	seand	eotz		ou	vrbej	–	a	Pfingschto	weord	as	
seochor frej!“
Es folgen wieder 4 Redewendungen aus „guter, alter Zeit“.

„Ar ischt wio abargschneotto dr Oalt“ gleicht seinem 
Vater sehr.
„Ma sejt dr denn, woa Bartle do Moscht ußarloat“ man 
sagt dir, was zu tun ist – wo es „lang geht“.
„Ar tuot gen a klinn pipplo“ er trinkt ziemlich gerne.

„Deanar kunnt ou voarum Profit huo – er macht was, das 
nichts taugt.

Anton Maldoner

3 – 4-Zimmer-Wohnung 
gesucht
 Wir, ein Alberschwender und seine Freundin, 
 würden uns sehr über eine 3 – 4-Zimmer-Wohn-
 ung (so ca. ab 80 m²) zur Miete in Alberschwende 
 freuen. 

 Wenn jemand aktuell eine Wohnmöglichkeit weiß 
 bzw. dass etwas in einiger Zeit (Monaten) frei wird, 
	 wären	wir	sehr	froh,	wenn	ihr	uns	baldmöglichst	
 unter der Handy-Nr. 0650 / 43 21 123 Bescheid 
 geben könntet. Ein großes DANKE im Voraus!

Stellenausschreibung
Ab dem Schuljahr 2013/2014 suchen wir für die Mittags-
betreuung von SchülerInnen eine Köchin/einen Koch für 
voraussichtlich 3 Tage je Woche.

In	unser	Team	von	5	teilzeitbeschäftigten	Frauen	suchen	
wir eine Person mit

•	 Freude	am	Kochen	von	wohlschmeckenden,		gesun-
 den Mittagessen 
•	 motiviertem,	verständnisvollem	Umgang	mit	Kindern	
 und Jugendlichen
•	 Nervenstärke	und	Humor 

Ihre Aufgaben bestehen im

•	 Annehmen	von	Spontanbuchungen	
•	 Planen	des	Menüs	und	des	Einkaufs
•	 Kochen	für	den	Mittagstisch	und	Küche	fertig	aufräumen

BewerberInnen werden im Juni zum Schnuppern eingeladen. 
Die Einschulung wird von Wilma Larsen im September 
und Oktober durchgeführt.
Beschäftigungsausmaß:		50-60	Stunden	/	Monat
Gehalt mindestens € 11,50 / Stunde

Bewerbungen bitte mit den üblichen Unterlagen an das 
Gemeindeamt Alberschwende, 6861 Alberschwende, 
Hof 3, senden. 

Suche tüchtige Reinigungskraft 
 für 3 Std./Woche.
 Tel. 4293
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Praxis Dr. Hinteregger

Von Freitag, 31. Mai, bis Freitag, 7. Juni 2013 bleibt die 
Ordination geschlossen.
Die Vertretung erfolgt durch die Ärzte des Mittelwaldes.

Das Praxisteam

Ärztlicher Wochenend- und 
Feiertagsdienst im Mittelwald, 
Hinterwald und Alberschwende

18./19.05. Dr. Ganthaler, Au
20.05. Dr. Fink, Bezau
25./26.05. Dr. Wüstner, Schoppernau
30.05. Dr. Hollenstein, Schwarzenberg
01./02.06. Dr. Rüscher, Andelsbuch
08./09.06. Dr. Schwarzmann, Bezau
15./16.06. Dr. Ganthaler, Au

Falls der Sonntagsdienst geteilt wird, findet der Wechsel 
am Sonntag früh, 07:00 Uhr, statt.

Der Dienst am Feiertag beginnt um 07:00 Uhr und endet 
am darauf folgenden Werktag um 07:00 Uhr.

Weiters möchten die Ärzte auf die Ordinationszeiten von 
10:00 – 11:00 Uhr und von 17:00 – 18:00 Uhr hinweisen, 
da eine große Anzahl von Patienten die Ordinationszeiten 
telefonisch	erfragen.	Notfälle	sind	natürlich	ausgenommen,	
Voranmeldung	ist	bei	Notfällen	jedoch	empfehlenswert.

Die	Termine	für	den	ärztlichen	Wochenend-	und	Feiertags-
dienst sind auch über Internet auf der Homepage www.
hinteregger.at unter der Rubrik Notdienst abrufbar. Dort 
werden auch kurzfristige Änderungen laufend aktua-
lisiert.

Dr. Hinteregger Guntram Hof 579, Alberschwende
 Tel. 05579 / 4212
Dr. Bleyle Daniela Platz 412, Mellau
 Tel. 05518 / 4103
Dr. Fink Jodok Greben 571, Bezau
 Tel. 05514/2022
Dr. Ganthaler Franz Anton Am Stein 367, Au
 Tel. 05515 / 2205
Dr. Hollenstein Thomas Seemoos 836, Schwarzenberg
 Tel. 05512 / 3677
Dr. Rüscher Rudolf Hof 368a, Andelsbuch
 Tel. 05512 / 2317
Dr. Schwarzmann Heinz Pelzrain 516, Bezau
 Tel. 05514 / 30000 
Dr. Wüstner Jos Riese 380, Schoppernau
 Tel. 05515 / 4144
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Wichtige Anlaufstellen

Elternberatung / Säuglingsfürsorge

Institut für Gesundheits- und Krankenpflege

Die Elternberatung findet jeden 1. und 3. Donnerstag des 
Monats von 14:00 – 16:00 Uhr in der VMS/Arztraum statt. 
Wir bieten Ihnen fachliche Beratung bei:

•	 Pflege	des	gesunden	und	kranken	Kindes
•	 Stillen	und	Stillprobleme
•	 Ernährungsfragen
•	 Zahnprophylaxe
•	 Entwicklung	des	Kindes	bis	zum	4.	Lebensjahr
•	 telefonische	Beratung
•	 Babymassage-Kurse,	Elternschulungen

Betreut werden Sie und Ihr Baby von Dipl. Kinderkran-
kenschwester Hildegard Flatz und Frau Wilma Larsen.
Tel. 0650 / 48 78 738

Termine: Juni: 6.6.
  20.6.

Krankenpflege- und Familienhilfeverein
Pflegedienst: Schwesterntelefon: Tel. 0664 / 243 01 61
Einsatzleitung für Mobilen Hilfsdienst:  
Koordinatorin Annelies Böhler, Tel. 0664 / 11 464 12
Einsatzleiterin für Familienhilfe: Margit Vögel,
Tel. 0664 / 85 367 24, Familienhilfepool Bregenzerwald

Rollender Essenstisch: Annelies Böhler, Tel. 0664 / 11 
464 12
Tagesbetreuung, Betreute Stubat und 
Offener Mittagstisch: Mathilde Hermes, Tel. 4989

Cafeteria im Sozialzentrum
Mittwoch 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr
(außer an Feiertagen)

Kindergarten, Tel. 3434

Spielgruppe, Tel. 0699 / 818 31 809
Telefonzeiten: Di und Do, 07:30 – 08:30 Uhr
Eltern-Kind-Zentrum, Tel. 0680 / 20 35 825

Mittagsbetreuung im Pfarrheim 2013
Montag, Dienstag, Donnerstag 11:40 bis 13:45 Uhr 
Spontanbuchungen bis 7:45 Uhr bei Wilma Larsen, Tel. 4180
Lange Mittagspause = € 3,–
Kurze Mittagspause = € 2,– 
Menübeitrag = € 4,50
Spielgruppe, Kindi: € 8,– (Betreuung inkl. Essen)

Babysitterdienst
Edith Fröwis, Tel. 0676 / 833 733 74

Frauensprecherin
Mathilde Hermes, Tel. 4989
Ingrid Delacher, Tel. 0650 / 79 22 255

Bücherei
Tel. 7100-20 
Öffnungszeiten:
Dienstag 08:00 – 09:30 Uhr
  15:30 – 18:30 Uhr
Donnerstag 15:30 – 18:30 Uhr 
Sonntag  09:30 – 11:30 Uhr
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„Prima La Musica“ 2013
Beim	diesjährigen	Landes-Musikwettbewerb	„Prima	La	
Musica“ waren auch Alberschwender Musikschüler unter 
den	Preisträgern:

Solisten:
Lässer	Julius,	Trompete,	4.	Preis
Winder Rebecca, Flöte, 3. Preis

Ensembles:
Hauser Joelle, Hackbrett im Ensemble „Die ZiGiHack-
saiting’s“, 1. Preis
Bechter Daniela, Gitarre im Ensemble „Trio Bechter/
Böhler/Dür“, 2. Preis
Dür Florian, Gitarre im Ensemble „Trio Bechter/Böhler/
Dür“, 2. Preis
Dür Michael, Gitarre im Ensemble „Die Saitenfeger“, 2. Preis

Die Redaktion des Leandoblattes freut sich über das 
erfolgreiche Abschneiden unserer TeilnehmerInnen und 
gratuliert ihnen herzlich zu diesen tollen Erfolgen!

Personalveränderungen in der 
Gemeindeverwaltung
Egon	Böhler	aus	Alberschwende	verstärkt	seit	1.	März	
2013 im Rahmen einer 50%igen Anstellung unser Bauhof-
Team vorwiegend im Bereich ARA und Wasserwerk. Egon 
ist gelernter GWZ-Installateur, bringt durch die Betreuung 
der	Kleinkläranlage	Höll	in	diesem	Bereich	auch	bereits	
Erfahrung	mit	und	wird	die	Ausbildung	zum	Klärwärter	
absolvieren.

Thomas Duschanski aus Bochum wurde mit 1. April 2013 
eingestellt. Er ist ebenfalls vorwiegend im Bereich ARA und 
Wasserwerk	tätig.	Auch	Thomas	ist	gelernter	Gas-	und	
Wasserinstallateur, war bisher als technischer Angestellter 
im Tiefbauamt der Stadt Bochum u.a. mit der Betreuung und 
Überwachung von Pumpanlagen betraut und bringt Erfah-
rung im Aufgabengebiet der immer wichtiger werdenden 
EDV in diesem Bereich mit!

Egon und Thomas werden zukünftig auch mit dem 
Austausch	der	Wasserzähler	betraut	sein	und	damit	auch	
in die Haushalte kommen.

Egon Böhler Thomas Duschanski
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In der Zeit vom 17.05.2013 – 13.06.2013 vollenden:

das 76. Lebensjahr: am
 20. 5. Jodok Oberhauser, Nannen 211
 10. 6. Horst Gruber, Hof 23

das 78. Lebensjahr: am
 22. 5. Maria Freuis, Nannen 209
 22. 5. Frieda Oberhauser, Dreßlen 237/2
 12. 6. Herbert Raidel, Henseln 591

das 79. Lebensjahr: am
 17. 5. Erwin Rauch, Gschwend 478a

das 81. Lebensjahr: am
 5. 6. Alexander Gruber, Hof 383
 8. 6. Robert Rousavy, Schwarzen 406/2

das 82. Lebensjahr: am
 4. 6. Herbert Rusch, Hof 684/2
 11. 6. Adolf Widmann, Müselbach 322/1

das 83. Lebensjahr: am
 10. 6. Paula Flatz, Burgen 183
 11. 6. Waltraud Johler, Hof 23

Naturvielfalt in Alberschwende
Biotopexkursion zum Quellmoor und 
Tuffbach unterm Näpfle

Bereits zum vierten Mal veranstaltet die Abteilung Umwelt-
schutz der Vorarlberger Landesregierung heuer die erfolg-
reichen	Biotopexkursionen	zu	den	schönsten	Naturschätzen	
unseres Landes. Gemeinsam mit Experten und Expertinnen 
verschiedenster Fachrichtungen können die Exkursionsteil-
nehmenden die faszinierende Tier- und Pflanzenwelt und die 
versteckten Naturwunder direkt vor der Haustüre entdecken.

Unter fachkundiger Leitung von Rosemarie Zöhrer haben 
Interessierte bei der Exkursion am 07. Juli 2013 die Möglich-
keit, ein besonderes und wunderschönes Naturjuwel der 
Gemeinde Alberschwende zu erkunden. Gemeinsam besu-
chen die Teilnehmenden das Quellmoor und den Tuffbach 
unterm	Näpfle	und	erfahren	dabei	viel	Wissenswertes	und	
Spannendes zu Landschaft, Lebensraum und Lebewesen. 
Besondere	Naturschätze,	die	es	zu	entdecken	gilt,	sind	
beispielsweise	der	stark	gefährdete	Langblatt-Sonnentau,	
das Gefleckte Knabenkraut, hochspezialisierte Libellen und 
farbenprächtige	Schmetterlinge.	Aber	Vorsicht:	Eine	Begeg-
nung mit fleischfressenden Pflanzen, fliegenden Quelljungfern 
und steinbildenden Mückenlarven ist nicht ausgeschlossen!

Für die Exkursion sind ca. 1,5 bis 2 Stunden einzuplanen. 
Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Wind und Regen zum Trotz findet die Exkur-
sion bei jeder Witterung statt.
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Giersch oder Geißfuss (Aegopodium 
podagraria)

Im 16. Jahrhundert, noch bevor der Spinat bei uns heimisch 
wurde, war der Giersch als gesundes Nahrungsmittel vor 
allem	beim	ärmlichen	Volk	sehr	beliebt.	Mit	seinen	Bitter-
stoffen, Vitaminen (hat bis zu fünf mal mehr Vitamin C als 
Zitronen), Mineralstoffen, Spurenelementen, Saponinen 
und	Flavonoiden	soll	er	entgiftend,	blutreinigend,	harnsäu-
reausleitend und stoffwechselfördernd sein.

Für	brave	Gärtner	ist	der	Giersch	ein	furchtbares	Unkraut,	
doch Pfarrer Künzle sieht dies ganz anders. Für ihn wirkt 
der Geißfuss gegen alle Arten von Gicht, Rheuma, Ischias 
und Krampfadern.

Auch in der Wild und Haubenküche hat der Giersch im 
wahrsten Sinne „wieder Fuß gefasst“! Sein Geschmack 
ähnelt	dem	der	Petersilie,	und	er	eignet	sich	vor	allem	für	
leckere Suppen und allerlei Gemüse, Pesto und vieles mehr!
Im französischen Sprachraum liebevoll „petite Angelique“ 
genannt,	weil	seine	Blätter	denen	seiner	großen	Schwes-
ter,	der	Engelwurz,	ähneln.	

Bei uns unter den weiteren Volksnamen bekannt: Zipper-
leinkraut,	Dreiblatt,	Bodenholunder,	Podagrakraut,	Gärt-
nerschreck, Schattenkraut

Kräuterpädagogin	Veronika	Muxel

„Die	zarten	Blätter	schme-
cken am besten!“ 

„Deutlich zu sehen: Das 
dreistielige Kraut!“ 

Diese Exkursion ist familienfreundlich! Ob jung oder 
jung geblieben, es ist für alle was dabei. Alle Interessier-
ten, Naturliebhaber, Freiluftfreunde, Nachwuchsforscher 
und Pflanzendetektive sind recht herzlich eingeladen!

Eckdaten zur Exkursion

Datum: Sonntag, 7. Juli 2013
Zeit: 14:00 Uhr
Treffpunkt: Hotel Engel, Alberschwende
Exkursionsleitung: Rosemarie Zöhrer
Mitzubringen:	 Gutes	Schuhwerk,	Getränke,	ggf.	
 Jause, Wetterschutz, wenn möglich 
 Fernglas und Lupe
Veranstalter: Gemeinde Alberschwende; Abteilung 
 Umweltschutz, Amt der Vorarlberger 
 Landesregierung
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Für die kommende Sommersaison 2013 bitten wir die 
ortsansässigen	Vereine,	Gastwirte	und	andere	Veranstalter	
(Wanderungen, Kapellenfeste, etc.), wieder ihre Termine, 
welche sie im Sommerveranstaltungskalender 2013 
veröffentlicht haben möchten, beim 

Tourismusbüro, Tel. 4233-16, E-Mail: tourismus@alber-
schwende.at, oder
Bürgerservice, Tel. 4220-10, E-Mail: ingo.hagspiel@alber-
schwende.at

bekanntzugeben.

Tourismusbüro 50 Jahre Urlaub in 
Alberschwende
Ganz beschaulich an einem der schönsten Flecken von 
Alberschwende, in der Abendreute bei Gmeiner Othmar, 
hat die Familie Kaldenbach aus Friedrichshafen seit 50 
Jahren ihr Feriendomizil aufgeschlagen. Zu Ihren Vorfahren 
zählen	bekannte	Namen	wie	Dornier	und	Zeppelin,	die	sich	
in der Flugbranche weltweiter Bekanntschaft erfreuen.

Naturbewusst und sportlich fühlen sich bereits 4 Gene-
rationen sowohl bei Spiel und Mithilfe im Wald, als auch 
beim Schifahren in Alberschwende sehr wohl.

Anlässlich	einer	kleinen	Feier	bei	Gmeiner	Othmar	konn-
ten	am	4.	Mai	2013	verdiente	Präsente	von	Gemeinde	
und Tourismusbüro überreicht werden. 

Wir danken den Geehrten recht herzlich für die Treue zu 
unserer Gemeinde.

Kaldenbach Peter mit 
Bgm. Schwarzmann 
Angelika
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Vereinsgeschehen…

Wir starten in die Sommersaison!

Hinauf in die Höhe – Aussicht genießen 
– Natur erleben – Einkehren mit Alpen-
panorama

Öffnungszeiten Sessellift Brüggelekopf:

9. Mai bis 27. Oktober 2013 

Sonn- & Feiertage:  
10:00 bis 12:15 Uhr
13:00 bis 16:30 Uhr

6. Juli bis 16. September 2013

Zusätzlich Mo bis Sa: 
Fahrten um
09:00 / 11:00 Uhr
13:00 / 16:00 Uhr

Wir feiern ein Fest
35 JAHRE PFADfinder ALBERSCHWENDE

20 JAHRE PFADiheim 

16. Juni 2013

Um 10:30 Uhr gestalten wir die Familienmesse, welche 
unser Pfarrer Peter Mathei direkt beim Pfadiheim als 
Feldmesse abhalten wird. Anschließend laden wir zum 
Frühschoppen.

Gerne	möchten	wir	euch	alle	einladen,	dieses	Jubiläum	
gemeinsam mit uns zu feiern!
Für alle Kinder gibt es jede Menge zu erleben!

Wir freuen uns auf euch
und gut Pfad
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Vorankündigungen bei uns im Ort

Ein Tag unterwegs – Sunnahof Göfis, der bsundrige 
Biohof der Lebenshilfe Vorarlberg, und Carla 
Hohenems – ein Projekt der Caritas im Oktober 2013

Kurs „Frischkäse herstellen und konservieren“ mit 
Bernhard Dünser im Oktober 2013

Kurs „Torten und Kuchen“ mit Werner Vögel im 
November 2013 

Zu diesen Veranstaltungen folgen genauere Infos in den 
nächsten	Leando-	und	Gemeindeblatt-Ausgaben,	 im	
Ländle	und	auch	im	Pfarrbrief.

Vorankündigungen auf Gebietsebene

Adventmesse des Gebietes im Dezember 2013

Veranstaltungsplan 2013/2014
Bäuerinnenorganisation Vorarlberg

Umweltwoche – Lebensmittel sind kostbar
Dienstag, 4. Juni 2013, im BSBZ Hohenems

Erntedank
Freitag, 20. September 2013, in Bregenz
Samstag, 21. September 2013, in Dornbirn 
Wir freuen uns auf viele Besucher aus dem Bregenzer-
wald in Tracht

Zertifikatslehrgang Seminarbäuerin
Starttermin: Dienstag, 22. Oktober 2013, von 09:00 Uhr 
bis 17:00 Uhr im BSBZ Hohenems

Zertifikatslehrgang Urlaub am Bauernhof
Starttermin: Dienstag, 29. Oktober 2013, um 09:00 Uhr 
bis 17:00 Uhr im BSBZ Hohenems
Mehr	 Informationen	zu	diesen	Lehrgängen	 im	„Unser	
Ländle“	–	Ausgabe	18	vom	3.	Mai	2013

Bäuerinnenbildungsprogramm V
Egg – Ende Oktober/Anfang November 2013
1. Tag: Lebensmittel sind kostbar (Theorie und Praxis) mit 
Eva Bechter und Annette Konzett
2. Tag:	Bäuerliche	Landwirtschaft	–	was	erwartet	uns?	mit	
LK-Direktor Dr. Gebhard Bechter – Frauen in der Land-
wirtschaft – rechtliche Aspekte – mit Mag. Tino Ricker
3. Tag: Schwierige	Gespräche	gekonnt	meistern.	Mit	
reden	kommen	die	Leute	zusammen	oder	auch	nicht?	
mit Brigitte Bernhard
4. Tag:  Zeit für Bewegung mit Michael Rüscher

Rechte in der Landwirtschaft
Dienstag, 12. und Donnerstag, 14. November 2013, 
jeweils von 13:30 Uhr bis 16:30 Uhr im BSBZ Hohenems 
mit Mag. Tino Ricker oder Mag Alexander Zellhofer
Was soll ich als Ehefrau oder Lebenspartnerin in allen 
betrieblichen	und	familiären	Situationen	berücksichtigen,	
z.B.	Scheidung,	Ableben	des	Partners,	Pensionsanspruch?

Junge Bäuerinnen unterwegs
Donnerstag, 21. November 2013, von 9:00 Uhr bis 17:00 
Uhr im Bildungshaus St. Arbogast in Götzis mit Mag. 
Tanja Moser, Lebens- und Sozialberaterin i.A. u. SV.
Wo	stehe	ich?	Was	tut	mir	gut?	Was	stärkt	mich?	Einen	
Tag Auszeit nehmen… 

Bäuerinnenbildungswoche Batschuns
Montag, 4. November, bis Freitag, 8. November 2013

Wellnesswochenende 
Romantikhotel DAS SCHIFF in Hittisau vom Freitag, 8. 
November 2013, bis Sonntag, 10. November 2013 
Leistungen	sind	im	„Unser	Ländle“	–	Ausgabe	18	vom	3.	
Mai 2013 beschrieben.
Gesundheitshotel Bad Reuthe im November 
Genauer	Termin	wird	im	„Unser	Ländle“		bekannt	gegeben.

Bäuerinnen im besten Alter
Seminartag für Bäuerinnen ab 50 +
Dienstag,	21.	Jänner	2014,	von	9:00	Uhr	bis	17:00	Uhr	
im Bildungshaus St. Arbogast in Götzis mit Mag. Tanja 
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Moser, Lebens- und Sozialberaterin i.A. u. SV
Die Lebensmitte ist überschritten – erfahren und gut 
gefestigt stehen wir im Leben und in unserem Alltag. Und 
dennoch – einmal innehalten und wahrnehmen. Wo stehe 
ich?	Ein	Tag	für	mich…

Rhein-Bodensee Bäuerinnen- und Bauerntag
Donnerstag, 10. April 2014, in Vorarlberg

Anmeldung & Infos zu diesen Veranstaltungen 
Bei Evy Halder, Tel. 05574 / 400-100, und Andrea Huber, 
Tel. 05574 / 400-110

Wir freuen uns, wenn für jeden etwas dabei ist.

Euer	Bäuerinnenteam	Alberschwende-Müselbach
Andrea, Annemarie, Herta, Ingeborg, Katharina, Martha 

und Renate

Handwerkerhock am 
Donnerstag, 23. Mai
AllerHand	Alberschwende	 lädt	zu	einem	gemütlichen	
Abend im Gasthaus Taube um 20:00 Uhr ein. Sowohl 
Mitglieder als auch Nicht-Mitglieder (Lehrlinge, Gesellen 
und auch Handwerk-Interessierte) sind zum Gedanken-
austausch, redo und rioso herzlich willkommen.

Mobiler Hilfsdienst Alberschwende

Ihre Mitarbeit ist gefragt! 
Der Mobile Hilfsdienst Alberschwende sucht immer 
wieder flexible HelferInnen, die Freude am Umgang mit 
Menschen haben und verschiedene hauswirtschaftliche 
Aufgaben für Menschen, denen es alleine nicht mehr 
möglich ist, gerne leisten.

Voraussetzung sind „soziale Kompetenzen“, und die 
Schweigepflicht	hat	bei	uns	oberste	Priorität.	

Unsere HelferInnen werden mit einem freien Dienstvertrag 
angestellt, somit können Sie auch nur wenige Stunden im 
Monat annehmen. Sie haben bei uns auch die Möglich-
keit, verschiedene Kurse sowie die Heimhelferausbildung 
zu absolvieren.
 
Wenn Sie sich angesprochen fühlen oder weitere Informa-
tionen möchten, melden Sie sich bitte bei unserer Einsatz-
leiterin Annelies Böhler unter Tel. 0664 / 11 464 12 oder 
schreiben Sie uns eine E-Mail: annelies.boehler@gmx.at.

Einsatzleiterin 
Annelies Böhler
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Sommerlich prickelnde Kultur – pur!

Die Kulturmeile Alberschwende hat in den letzten Jahren 
Wertvolles für unser Dorf geleistet. Wir haben zahlreiche 
kulturelle Impulse gesetzt. Es wurden Konzerte, Ausstel-
lungen und Kleinkunst organisiert, Feste ausgerichtet. 
Etliche Kulturschaffende wurden und werden durch 
unsere	Aktivitäten	entdeckt	und	gefördert.

Eine zentrale Bedeutung in unserer Arbeit hat der Bereich 
„Geschichte und Museumswesen“. Diesen Bereich 
betreut Herbert Klas seit vielen Jahren mit Ausdauer und 
großem Fachwissen. Neuerdings wird er durch Armin 
Nussbaumer	unterstützt.	Unsere	„Säule	Museum“	wird	
am Pfingstwochenende der Öffentlichkeit unbekannte 
Schätze	aus	unserem	Fundus	zeigen.	Du	wirst	„rätseln“	
und staunen!

Für die Zukunft sind spannende Projekte angesagt: 
„Michlo Peter’s Hus“ als neues Kultur- und Museums-
haus „wach zu küssen“, einen dörflichen „Meilenfalter“ 
als neues Info-Medium zum „Fliegen“ bringen, Ausstel-
lungsideen warten auf die Umsetzung. 
Kurzum – wir möchten weiterhin für „Bunte Punkte“ im 
dörflichen Leben sorgen. 

Das alles wird möglich, wenn auch Du mit anpackst, das 
zu tun, was uns selbst und anderen Spaß und Abwechs-
lung bereitet. Um die Kulturmeile durchzustarten, laden 
wir	zur	diesjährigen	Jahreshauptversammlung	alle	Alber-
schwenderInnen ein. Es soll eine außergewöhnliche 
Versammlung werden. Ihr seid eingeladen mit zu bestim-
men und mit zu gestalten.

Wir werden in die Ausrichtung des Museums und die 
Nutzung von Michlo Peter’s Hus diskutieren, über Klein-
kunst und Ausstellungen, über Festlichkeiten und Begeg-
nungen im Ort.
Jugendliche werden aufzeigen, was für sie cool und wich-
tig	ist.	Die	Kultursäule	Handwerk	diskutiert	möglichweise	
über ihr Jahresprogramm und kleine und größere Vereine 
unseres Dorfes entdecken neue Synergien.

Also keine Scheu, bitte ergreife die Chance das dörfliche 
Leben mit zu gestalten.

Termin: 12.Juni 2013 ab 20.00 – im Innenhof von Mess-
mers	Stall	und	im	„Stall“.	Für	Getränke	und	Verpflegung	
ist gesorgt, die Kulturmeile rechnet mit Dir!

Obmann: Dr. Erich Schwarzmann, (erich@miau.at)
Vizin: Birgit Fiel (birgit.fiel@hof437.at, 06643977973)
Schriftführer: Johannes Köb (johannes.koeb@brandinc.at)
Museumsleitung Herbert Klas (herbert.klas@gmx.net, 
055794379507)
Kassier Franz Rüf (franz.ruef@telesis.eu)
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Die Union Sportschützengilde hielt am 27.04.2013 die 
Jahreshauptversammlung ab. 

Da Neuwahlen anstanden, gab es eine kleine Änderung. 
Sohm	Paul	gab	sein	langjähriges	Amt	als	Unterschützen-
meister ab. Armin dankt Paul für seine jahrelange Unter-
stützung im Verein, besonders aber als Jugendtrainer. 
Dieses Amt wird er weiterhin ausüben. Zur Wahl stellt sich 
Rusch Tobias. Er wird von der Versammlung einstimmig 
gewählt.	Zwei	Beiräte	werden	in	den	Ausschuss	aufge-
nommen. Es sind dies Winder Gerda und Fink Armin. 

Sohm Jodok konnte in Wien bei der Staatsmeisterschaft 
einen hervorragenden 7. Platz mit 380 Ringen erzielen. 
Bei	der	diesjährigen	Wäldermeisterschaft	und	Vereins-
meisterschaft konnten wir acht Jugendliche als Teilneh-
mer mitnehmen und erzielten sehr gute Ergebnisse. Wir 
wünschen ihnen weiterhin Gut Schuss und viel Freude 
bei uns im Verein.

Der neue Vorstand der USG Alberschwende: Lang Rene, 
Fink Armin, Willam Marlis, Beer Markus, Winder Gerda, 
Rusch Tobias und Sutterlüty Armin.

Ausbildner Sohm Paul mit den Jugendschützen der USG 
Alberschwende.

Sohm Jodok mit 
der Medaille mit 
der Mannschaft 
Vorarlberg bei der 
S taa t sme i s te r-
schaft in Wien.
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Zur ersten unserer vier Frühjahrswanderungen hatten wir 
großes Wetterglück: Es war trocken und angenehm warm.
 
Der Weg führte uns (18 Senioren) von Dornbirn Mühlebach 
durch Gewerbegebiet, vorbei am Steinbruch Rhomberg, 
über Unterklien, Oberklien durch naturbelassene Waldungen 
mit kleinen Teichen am Fuße des Schlossfelsens bis zur 
Pfarrkirche St. Karl in Hohenems. Unser Weg war teilweise 
schon	von	Bärlauch	gesäumt.	Dieser	bewirkte	nach	diesem	
langen Winter ein frühlinghaftes Aufatmen.
 
Herbert führte uns in die St. Karl Kirche zu Ehren des 
hl.	Karl	Borromäus	mit	dem	herrlichen	Renaissancealtar	
von Heinrich Dieffolt aus dem Jahre 1580. Auftraggeber 
für den Kirchenbau war Kardinal Mark Sittikus, geplant 
wurde sie von einem Italienischen Architekten.

2. Frühjahrswanderung 11.4.2013
Zur zweiten Frühjahrswanderung kamen wirklich nur die 
Wetterfesten, hatte es doch um 11:00 Uhr noch ordent-
lich gegossen. Kalt war es außerdem, da in der Nacht 
noch Schnee gefallen war. All dem zum Trotz machten 
sich 11 Personen mit dem Postbus auf den Weg.
 
Der erste Anstieg führte uns zur Parzelle Oberkrum-
bach, wo wir von einem bekannten Schnapsbrenner zur 
Besichtigung seiner Brennerei eingeladen wurden. Natür-
lich gehörte ein „Probiererle“ auch dazu, das wir dankend 
annahmen.	Nun	konnte	die	Wanderung	„frisch	gestärkt“	
über	Moos	und	Hälisbühel	fortgesetzt	werden.
 
Langsam lichteten sich die Wolken. Als wir unser Ziel in 
Langenegg erreicht hatten, lachte auch die Sonne vom 
Himmel. Im „Stop“ stillten wir Hunger und Durst, bevor 
wir die Heimfahrt antraten.

3. Frühjahrswanderung 18.4.2013
Ein herrlicher, angenehm warmer Frühlingstag lockte 
diesmal 18 Wanderfreunde, sich auf den Weg zu machen. 
Da ein großer Teil von uns Kennelbach nur von der Durch-
fahrt her kennt, war dieser Ausflug für manchen Neuland.
 
Herbert führte uns zuerst zur Villa Grünau, wo er uns Inte-
ressantes über Kennelbach im Allgemeinen und über die 
Schindlers und deren Geschichte, ihren Unternehmer- 
und	Erfindergeist	erzählte.	Erstaunt	waren	wir	auch	darü-
ber, dass Kennelbach nur eine Ausdehnung von ca. 3 km² 
hat – hat doch unser Dorf ca. 21 km²!
 
Dann führte uns der Weg bergauf durch den Wald bis 
Schülan, das bereits zum Gemeindegebiet Fluh/Bregenz 
gehört. Wir befanden uns hier beinahe gegenüber von 
Buch. Hier befindet sich ein großes Kiesabbaugebiet der 
Fa. Moosbrugger, Andelsbuch. Auf einem anderen Wald-
weg kehrten wir ins Tal zurück.
 
Unseren Einkehrschwung machten wir in der Krone, dem 
einzigen Gasthaus in Kennelbach.
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4. Frühjahrswanderung 25.4.2013
Diesmal führte uns der Weg in den Vorderwald, nach 
Hittisau. Auch der Wettergott war uns wohlgesonnen und 
schenkte uns einen herrlichen Frühlingstag.
 
Die Route führte uns vom Ortszentrum über Wiesen zu 
einem Abstieg durch den Wald zum Wasserwanderweg an 
der Bolgenach, durch die romantische Engenlochschlucht, 
zur	alten	Lissenbrücke	und	vorbei	am	Sägewerk.	Dabei	
machten interessante Schautafeln auf das pflanzliche und 
tierische Leben in und um den Wasserlauf aufmerksam. 
 
Auf der Lecknertalstraße marschierten wir ein Stück 
zurück	 und	 dann	 links	 zur	 Hängebrücke	 über	 die	
Bolgenach und durch den Wald wieder zum Ortszentrum. 
Im Hirschen machten wir noch Rast, bevor wir zufrieden 
und glücklich die Heimfahrt antraten.

Der Seniorenbund Alberschwende konnte alle vier 
geplanten Frühjahrswanderungen durchführen. Dafür ist 
unserem Wanderführer Herbert Klas besonders, aber 
auch allen TeilnehmerInnen herzlich zu danken.

Am	2.	Mai	trafen	wir	uns	im	Wälderstüble	zum	Singen,	
zum Jassen und zum Feiern der Geburtstage derer, die 
im	März	und	im	April	geboren	sind.	Die	Seniorenband	
mit Edwin, Hubert, Maria, Irene und Mathilde begleiteten 
die	fleißigen	Sänger	auf	ihren	Instrumenten.	Irene	und	
Zita gratulierten im Namen des SB und übergaben eine 
Flasche Wein. Alle gemeinsam sangen wir ein beson-
deres	Geburtstagsständchen.

Programmvorschau vom 16. Mai bis 30. Juni 2013
16.5.13 Do  13:30 Uhr Seniorenjassen in der Taube
16.5.13 Do  VSB Bodenseeschifffahrt nach Meersburg 
 (siehe JB Seite 53) 
 Wir fahren mit der Linie 37 um 09:36 Uhr 
 nach Bregenz, Rückfahrt um 18:21 Uhr (35) 
23.5.13	Do	 13:30	Uhr	Seniorenjassen	beim	„Cäsar“	
30.5.13 Do  Fronleichnam – kein offizielles Seniorenjassen 

04.6.13 Di  BW	Funktionärsausflug	auf	die	Schattenburg
 mit Führung und Mittagessen. Anschließend 
 Fahrt zu den buddhistischen Mönchen (Letze 
 Frastanz) und Rückfahrt über das große 
 Walsertal. Organisation Hager Anni (Mellau). 
	 Näheres	folgt.	Anmeldungen	bei	Jakob,	Tel.	
 0664 / 13 22 451, bis Montag, 24 Mai.
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06.6.13	Do		13:30	Uhr	Seniorenjassen	im	Wälderstüble

10.6.13 Mo BW Bezirkswanderung: Schoppernau Ge-
	 meindeamt	->	Vorsäß	Berg	->	Schoppernau.	
 Treffpunkt: Gemeindeamt Schoppernau 
 14:00 Uhr. Linie 40 um 12:50 Uhr. Leichte 
 Wanderung, ca. 2 Std. Gehzeit. Gutes Schuh-
 werk und Wanderstöcke von Vorteil. Das 
	 Vorsäß	Berg	bietet	Verpflegung	zum	Kauf	an,	
 daher ist keine mitgebrachte Jause nötig. 
 (siehe Gemeindeblatt am 31.5. und 7.6.) An-
 meldungen bei Gottfried, Tel. 4019, bis Mitt-
 woch, 5.6.

13.6.13 Do  13:30 Seniorenjassen im Hotel Engel
 18. und 19.6.2013 Ausflug nach Matrei im 
 Osttirol 
Dienstag:  Abfahrt ab Dorfplatz um 7:30 Uhr – Hochtann-
 berg – Frühstückspause in Pettnau – Inns-
 bruck – Kitzbühel – Pass Thurn – Mittersill 
 (Museum Nationalparkwelten – Mittagessen) 
 Felbertauern – St. Jakob – Matrei.
Mittwoch:  Rückfahrt über Felbertauern – Mittersill – 
	 Krimmler	Wasserfälle	–	Gerlospass	–	Zillertal	
 – Innsbruck – Arlberg – Lech – Warth – nach 
 Hause.
	 Näheres	bei	Mathilde	Sohm,	Tel.	47	52	oder	
 0664 / 34 59 219, oder Roswitha Rinderer, 
 Tel. 3424 oder 0664 / 97 25 917.

20.6.13 Do  13:30 Seniorenjassen in der Sonne
27.6.13	Do		13:30	Seniorenjassen	im	Wälderstüble

Fotos und Berichte: Mathilde und Jakob

Bleibt oder werdet gesund
und passt gut auf euch auf

Der Schriftführer: 
Gmeiner Jakob 

Tel. 0664 / 13 22 451 
gmeiner.jakob@cable.vol.at

ERSTE-HILFE-KURS FÜR SENIOREN
(6 Stunden)

Wir bieten einen ansprechenden Erste-
Hilfe-Kurs, speziell für Senioren und 
deren Wunschthemen, kombiniert mit 
Fallbeispielen aus dem Alltag, an.

Inhalte:
•	 Notruf
•	 Rettungskette
•	 div. Erkrankungen wie Herzinfarkt, 

Schlaganfall, Zuckerkrankheit,…
•	 Wiederbelebung
•	 Wundversorgung
•	 Schockbekämpfung
•	 Infos zum Rufhilfesystem

Mittwoch, 29.05.2013 & 05.06.2013
jeweils von 08:00 - 11:00 Uhr
Sozialzentrum Alberschwende

Rotkreuz-Ortsstelle Alberschwende
Hof 23
6861 Alberschwende
www.roteskreuz.at/vorarlberg

Kosten: € 28,- (bei Kursbeginn bezahlen)
Kursreferentin: Elfriede Schedler

Anmeldung: 0664/2323935 (Maria Gmeiner)
Anmeldeschluss: 21. Mai 2013
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JAHRESRÜCKBLICK 2012 
ROTKREUZ-ORTSSTELLE ALBERSCHWENDE

Die Jahreshauptversammlung fand am 19.04.2013 im Sozialzentrum Alberschwende statt. Der 
Ausschuss wurde neu gewählt: Die Vorwahl wurde am 04.03.2013 schriftlich durchgeführt und bei der 
Jahreshauptversammlung einstimmig per Akklamation bestätigt.

Vielen Dank für euer Vertrauen in uns und auf eine weitere gute Zusammenarbeit! Vielen Dank gilt auch 
unseren Funktionären: Bernhard Bereuter, Elfriede Schedler, Robert Krenmayer, Siegfried Klement, 
Norbert Bereuter, Dieter Hillebrand, Elmar Bereuter, Maria Gmeiner, David Eiler, Manuela Schwendinger, 
Dr. Guntram Hinteregger, Benjamin Hermes und Miriam Kalcher! 

Besonderen Dank an Ewald Winder für die jahrelange Arbeit als Ortstellenleiter-Stellvertreter. Ewald 
entschied sich aus gesundheitlichen Gründen, das Amt mit der neuen Wahlperiode abzulegen. Wir 
wünschen Ewald alles Gute für die Zukunft und freuen uns, ihn als Passiv-Mitglied weiter in unserem 
Verein halten zu können! 

Ausschuss:
Ortsstellenleiterin Elfriede Schedler
Ortsstellenleiterin-Stellvertreterin Corinna Bösch
Schriftführerin Katharina Schedler
Kassier Elmar Bereuter

Ehrungen:
Dienstjahresabzeichen 50 Jahre Robert Krenmayer, Fritz Leissing
Dienstjahresabzeichen 40 Jahre Dr. Guntram Hinteregger
Dienstjahresabzeichen 20 Jahre Elmar Bereuter
Dienstjahresabzeichen 10 Jahre Corinna Bösch, Katharina Schedler
Verdienstmedaille Bronze Elfriede Schedler
Verdienstmedaille Silber Ewald Winder

Vielen Dank für 324 wahrgenommene Termine, 873 Helfer
und 2656 Stunden!

Rotkreuz-Ortsstelle Alberschwende, Hof 23, 6861 Alberschwende, www.roteskreuz.at/vorarlberg
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Neues aus der Waldspielgruppe

Endlich ist es so weit, der Frühling ist da!!! Wir haben auch 
gleich	mit	frischem	Schwung	Zita	Sohm	beim	Aufräumen	
nach dem Holzen geholfen. 

Das Werkzeug, das den Winter über meist gut verstaut 
war, haben wir wieder hervorgeholt, nun wird in der Werk-
statt	fleißig	geschnitzt,	gewerkt	und	gesägt.

Nach diesem langen Winter waren wir sehr sonnenhungrig, 
darum haben wir einen Ausflug auf den Spielplatz gemacht 
und dort einen Vormittag lang gespielt, Blumen gepflückt 
und	unsere	selbstgemachten	Kräuterbrote	verspeist.

Anfang Mai hatten wir ganz besonderen Besuch bei uns 
im Wald: „Benni“, das Pony von Eva Marte, hat bei uns 
vorbeigeschaut. Es wurde bestaunt, gestreichelt und 
gefüttert. Natürlich durfte jedes Kind ein kurzes Stück auf 
„Benni“ durch den Wald reiten! 

„Das Glück dieser Erde liegt auf dem Rücken der Pferde!“ 
kann ich dazu nur sagen!

Bevor unser viertes Waldspielgruppenjahr zu Ende geht, 
möchten wir uns noch ganz herzlich bei Josef Sohm 
bedanken,	der	uns	jederzeit	tatkräftig	unterstützt.	Ein	ganz	
großes „Danke“ geht auch an Christoph und Heidi Stadel-
mann, die uns ihren Parkplatz zur Verfügung stellen.
Für das Waldspielgruppenjahr 2013/2014 haben wir noch 
Plätze	frei;	falls	euer	Kind	ein	„DUSS-Kind“	ist,	könnt	ihr	
euch gerne bei uns melden: Tel. 0699 / 81 83 18 09.

Das Spielgruppenteam „DEANundDUSS“



21

Vorankündigung des Abschlussfestes 
am 8. Juni 2013

Es ist bereits Tradition, dass zum Abschluss des Vereins-
jahres speziell für unseren Nachwuchs ein Abschlussfest 
veranstaltet wird. Am 8. Juni ist es wieder so weit. In 
der Pause unseres letzten Heimspieles der Kampfmann-
schaft gegen Feldkirch (Beginn 16:00 Uhr) werden unsere 
Nachwuchsspieler vorgestellt (bitte die Kinder u. Jugend-
lichen wenn möglich in FC-Kleidung erscheinen).

Anschließend erhält jeder aktive Nachwuchsspie-
ler bzw. -spielerin ein Getränk und eine Wurst (od. 
Pommes Frites) vom FC.

Achtung:  neuer Termin für unser dies-
jähriges Ortsvereineturnier
Nachdem der traditionelle Termin Mitte August nicht 
mehr	gehalten	werden	kann,	wird	ein	neuer	demnächst	
fixiert werden. Alsbald dies entschieden ist, informieren 
wir die Vereine auch direkt. 

Der FC-Sohm-Alberschwende freut sich schon jetzt über 
viele Anmeldungen. Es wird wieder eine tolle Mischung 
zwischen Jux- und Sportbewerben geben.

Fußball-Camp für unseren Nachwuchs 
findet vom 26. bis 28. Juli 2013 statt

Richard Berchtold	 wird	 wiederum	 das	 diesjährige	
Fußball-Camp leiten. An seiner Seite als Köchin und 
somit für das leibliche Wohl der gesamten Fußball-Camp-
Mannschaft	zuständig	ist	wiederum	Claudia Rohn. Clau-
dia	freut	sich	über	viele	fleißige	Mütter	od.	Väter,	welche	
sie in der Küche unterstützen. Auch Richard braucht Trai-
ner und Helfer (Nachtwachen).  DANKE im Voraus für euer 
Engagement für die Kinder und Jugendlichen.
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Fronleichnamskompanie Alberschwende 

Die Fronleichnamskompanie Alberschwende hat am 
12.04.2013	die	diesjährige	HV	im	Wirtshaus	zur	Taube	
abgehalten. 
Da unser Hauptmann Gebhard Huber viel zu früh durch 
seine schwere Krankheit aus unserer Mitte gerissen 
wurde,	war	es	notwendig,	Ergänzungswahlen	durchzu-
führen. Wir mussten auch einige Offiziere, Unteroffiziere 
und Chargen neu bestellen. 

Der neue Vorstand stellt sich zusammen wie folgt:

•	 Obmann:	Benno	Winder	
•	 Obmann	Stv.:	Marcus	Winder
•	 Kassier:	Herbert	Hopfner	
•	 Schriftführer:	Georg	Freuis	

Gebhard	wäre	mit	viel	Stolz	und	Freude	erfüllt,	wenn	er	
wüsste, dass die sehr schöne Tradition beibehalten wird, 
die er so in sich getragen hat und die von unserer Bevölke-
rung auch gelebt wird. Er hat sehr viel für die Gemeinschaft 
und zum Wohle der Fronleichnamskompanie beigetragen, 
und wir werden ihn ehrend in unseren Gedanken behalten.

Foto: Edwin Mennel

In wenigen Wochen neigt sich das Schuljahr schon 
wieder dem Ende zu. Auch in diesem Jahr haben wieder 
zahlreiche Eltern- und Schülerlotsen dafür gesorgt, dass 
unsere Kinder sicher über die Straße beim Zebrastreifen 
Haus	Lässer	–	Dorfplatz	kommen.

Wir bedanken uns ganz herzlich beim gesamten Eltern-
lotsen-Team, aber auch bei allen Schülerinnen und Schü-
lern, die  diesen Dienst übernommen haben.

Um den Elternlotsendienst auch weiterhin aufrecht-
erhalten zu können, benötigen wir für das kommende 
Schuljahr wieder Erwachsene (Eltern, Großeltern, Pensio-
nisten,...), die bereit sind, diese Aufgabe zu übernehmen.

Der zeitliche Aufwand dafür ist wie folgt:

1x alle 3 – 4 Wochen von 7:30 Uhr – 7:55 Uhr   

Für Fragen steht Christa Baumann gerne zur Verfügung:
Tel. 4038 E-Mail: christa.baumann@aon.at 
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Fronleichnam 2013 

Heuer wird wie alle Jahre wieder das kirchliche Hoch-
fest Fronleichnam in Alberschwende gefeiert. Es ist die 
gesamte Bevölkerung am Donnerstag und am Sonntag 
recht herzlich eingeladen.

Am Donnerstag, den 30. Mai, ist um 08:15 Uhr die 
Aufstellung der Fronleichnamskompanie bei der Braue-
rei zum Aufmarsch zur Kirche. Unser Hr. Pfr. Mag. Peter 
Mathei wird dann durch das Spalier der aufmarschierten 
Kompanie zur Kirche geleitet. 

Foto: Edwin Mennel

Die Hl. Messe findet anschließend um 08:30 Uhr statt. Bei 
guter Witterung ist nach der Hl. Messe die Prozession, die 
uns vom Gemeindehaus in die Parzelle Fohren über Brugg 
und Hof zurück zur Pfarrkirche führt. Die musikalische 
Kirchengestaltung	und	die	der	4	Evangelien	während	der	
Prozession übernimmt unser Chor St. Martin. Nach dem 
Segen in der Pfarrkirche wird unser Hr. Pfr. wieder durch 
das Spalier zurück zum Pfarrhof begleitet. Anschließend an 
die darauf folgende Kriegerehrung marschiert die Kompa-
nie ab. Bei schlechter Witterung gibt es in der Pfarrkirche 1 
Evangelium,	und	die	Prozession	entfällt.	

Am Nachmittag um 14:00 Uhr ist die Vesper, und die 
Kompanie marschiert um 13:45 Uhr wieder zum Kirch-
gang wie am Vormittag auf. Nach der Vesper und dem 
Geleit des Pfarrers zurück zum Pfarrhof gibt es noch 
einen Umgang mit der gesamten Kompanie, die dann 
wieder abmarschiert. 

Um 16:00 Uhr findet der letzte Umgang statt, bei dem 
auch eine Salve für den MV Alberschwende, der die 
Kompanie den ganzen Tag begleitet, abgefeuert wird.

An Fronleichnam-Sonntag, den 2. Juni, bleibt der Ablauf 
am Vormittag derselbe. Am Nachmittag findet nach der 
Andacht um ca. 14:45 Uhr die Festversammlung statt, bei 
der den verstorbenen Mitgliedern gedacht wird und auch 
die Ehrungen für 25, 40 und 50 Jahre vorgenommen werden. 

Der letzte Umgang ist dann um 16:30 Uhr mit den Ehren-
gästen	und	den	Geehrten.	Am	Dorfplatz	werden	dann	
die	Salven	 für	die	Ehrengäste,	die	Geehrten	und	die	
Frau Bürgermeister, für die Fahnenübergabe und für 
den Hauptmann abgefeuert. Dann marschiert die ganze 
Kompanie ab, und die Fronleichnamsfeierlichkeiten in 
Alberschwende sind offiziell beendet.

Wir würden uns über die aktive Teilnahme unserer Bevöl-
kerung an beiden Tagen an den Messfeierlichkeiten und 
an	den	verschiedenen	Aktivitäten	der	Fronleichnams-
kompanie sehr freuen. 

Foto: Edwin Mennel

Im	Besonderen	wollen	wir	natürlich	unsere	Trachtenträ-
gerinnen mit der „Juppo“ recht herzlich einladen, mitzu-
machen	und	die	Trägerinnen	der	Mutter	Gottes,	die	uns	
während	der	Prozession	begleiten	und	ebenfalls	unsere	
Tracht tragen werden. Dadurch wird das Fronleichnams-
fest	sehr	bereichert	und	macht	es	farbenprächtiger.	

Wir hoffen auf schönes Wetter und auf die Unterstützung 
unserer Dorfbevölkerung.

Für die Fronleichnamskompanie
Freuis Georg
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Jahreshauptversammlung

 Freitag, 17. Mai, 19:00 Uhr, im Olgasaal

 mit Vortrag von Gabriele Kofler zum Thema
 „Auswege aus der Erschöpfung“
 Details – siehe bitte letztes Leandoblatt

Programm

Gratis Schnuppertage im Mai 

bei unseren Gymnastikkursen
 Roswitha montags  19:30 Uhr  kleiner Turnsaal
 Gerda montags   20:00 Uhr  VS Dreßlen
 Helmut dienstags 19:15 Uhr  großer Turnsaal
 Bianca mittwochs  19:00 Uhr kleiner Turnsaal

und bei Treffpunkt: Tanz
 Roswitha Dienstag, 21. Mai, 15:00 Uhr, Pfarrheim

Betriebsbesichtigung Bäckerei Huber

 Montag, 3. Juni
 Treffpunkt 08:45 Uhr Dorfplatz (Bus) oder 
	 	 09:00	Uhr	bei	der	Bäckerei	
  Huber – Müselbach
 Anmeldung  bei Susi Pichler bitte bis 31. Mai
  Tel. 0664 / 56 12 797

Dinkelbrot Backkurs
mit Brigitte Pregenzer

 Mittwoch, 16. Oktober
 Volkshochschule Hohenems
  um 18:30 – ca. 22:00 Uhr
 Preis  € 35,– plus € 5,– für Naturalien 
  für Mitglieder übernimmt der  
  Verein die Kosten für die Natu-
  ralien
 Anfahrt  wir bilden Fahrgemeinschaften
 Anmeldung  bei Susi Pichler bitte bis 31. Mai,
  Tel. 0664 / 56 12 797

Nordic Walking Lauftreff mit Gerda

 montags im Juni und Juli um 19:30 Uhr – VS 
  Dreßlen

Sommertanz mit Roswitha

 donnerstags im Juli von 09:00 – 10:30 Uhr im Pfarr-
  heim
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Liebe AlberschwenderInnen!

Der einzige Vorarlberger Fallschirmspringerverein „Union 
Para Club Silvretta“ wurde vom Österreichischen Aero- 
Club	mit	der	Austragung	der	diesjährigen	Staatsmeister-
schaften im Fallschirmzielspringen betraut. Aufgrund 
familiärer	Beziehungen	einiger	Mitglieder	sind	wir	bei	der	
Suche nach einem passenden Veranstaltungsort in Alber-
schwende gelandet, wo wir zu unserer großen Freude mit 
Interesse empfangen wurden. 

Eine Überprüfung der örtlichen Gegebenheiten zeigte, 
dass	 sich	das	Fußballgelände	geradezu	 ideal	 für	 die	
Durchführung	dieser	Veranstaltung	anbot.	Gespräche	mit	
den Verantwortlichen des FC Alberschwende ergaben, 
dass	das	Gelände	zum	vorgesehenen	Zeitpunkt	nicht	für	
Fußballzwecke benötigt wird und dass Interesse an einer 
gemeinsamen Durchführung dieser Veranstaltung besteht.

Nachdem auch von Seite der Gemeinde grünes Licht 
signalisiert wurde, wird die Veranstaltung am Wochenende 
20. und 21. Juli 2013 über die Bühne gehen. Der Wettbe-
werb wird vom Union Para Club Silvretta in enger Koope-
ration mit dem FC Alberschwende organisiert werden. 

Vorgesehen	sind	8	Zielsprung-Durchgänge.	Viererteams	
werden dabei mit einem Hubschrauber auf die vorgese-
hene Absetzhöhe von 1.000 Meter über Grund geflogen, 
wo	die	WettkämpferInnen	nacheinander	 abspringen.	
Durch unterschiedlich lange Freifallzeiten und durch eine 

Staffelung	am	offenen	Fallschirm	wird	gewährleistet,	
dass nicht alle gemeinsam im Zielbereich landen. Der 
Zielpunkt am  Boden hat einen Durchmesser von ledig-
lich 2 Zentimetern. Mit einer elektronischen Vorrichtung 
wird der Abstand der ersten Bodenberührung des/der 
Springers/Springerin zum Zielpunkt gemessen. Manchen 
Cracks gelingt es, den Zielpunkt genau zu treffen. Abwei-
chungen von wenigen Zentimetern sind an der Tages-
ordnung.	Gewinnen	wird	der/die	WettkämpferIn,	der/
die	nach	8	Durchgängen	die	geringste	Zielabweichung	
aufweist. Neben der Einzelwertung wird es auch eine 
Mannschaftswertung geben, bei der die Ergebnisse aller 
4 SpringerInnen addiert werden.

Für die Durchführung des Wettkampfs werden rund 90 
Starts mit dem Hubschrauber nötig sein. Für die damit 
verbundene	Lärmbelastung	der	Anrainer	ersuchen	wir	
bereits	heute	um	Verständnis.	Durch	die	Wahl	bestimmter	
Flugrouten und durch den Einsatz eines hochmodernen 
Hubschraubers	wird	alles	getan,	um	die	Lärmemission	
möglichst gering zu halten.  Wir hoffen auch, dass die 
Belastung ein wenig durch die faszinierenden Bilder der 
bunten Fallschirme und durch den spannenden Wett-
kampf ausgeglichen werden kann. Wir werden uns nach 
Kräften	bemühen,	die	Veranstaltung	auf	Samstag	zu	
beschränken,	was	bei	guten	Wetterverhältnissen	ohne	
weiteres möglich ist. Am Sonntag wird nur gesprungen, 
wenn dies aus witterungsbedingten Gründen für die 
Durchführung	des	Wettkampfs	unumgänglich	ist.

Wir hoffen, dass die Alberschwender Bevölkerung die Gele-
genheit nutzt, den Fallschirmsport hautnah mitzuerleben 
und freuen uns schon auf den kommenden Wettkampf.

Union Para Club Silvretta
Reinhard Flatz, Obmann
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Aktuelles vom Musikverein...

Musik im Dorf – Sonntag, 5. Mai 2013
Der Musikverein Alberschwende hat am 5. Mai nach vielen 
Jahren wieder einen Tag der Blasmusik abgehalten. Der 
Verein hat die Bevölkerung zu den vier Platzkonzerten am 
Dorfplatz, in Fischbach vor der Volksschule, in Tannen 
beim Übungslift und in Schwarzen eingeladen. Das Wetter 
hat hervorragend mitgespielt, und somit war es für den 
Verein und auch für die Bevölkerung ein toller Sonntag.

Fotos vom Tag der Blasmusik findet ihr im Fotoalbum auf 
unserer Website www.mvalberschwende.at/galleries

Möchte Ihr Kind ein Instrument erlernen?
Am Samstag, 15. Juni, ab 14:00 Uhr findet in der Musik-
schule Bregenzerwald	der	alljährliche	Tag	der	offenen	Tür	
statt. Alle Kinder und Jugendlichen sind mit ihren Eltern herz-
lich eingeladen, die Instrumente unter professioneller Anlei-
tung der Musikschul-Lehrer auszuprobieren. Des Weite-
ren finden über den ganzen Tag verteilt Aufführungen von 
verschiedenen Formationen (Sinfonieorchester, Bigband, 
Spiel in kleinen Gruppen,…) der Musikschüler statt. 

Der Musikverein Alberschwende ist laufend auf der Suche 
nach Nachwuchs. Wir bitten Sie als Eltern, Ihren Kindern 
die Möglichkeit zu geben, ein Musikinstrument zu erler-
nen. Das Erlernen eines Instrumentes fördert die Kreativi-
tät	und	bietet	gleichzeitig	einen	Ausgleich	zum	Alltag.	

Mit den Musigzwergle und der Jungmusik haben wir in den 
letzten Jahren für die Musikschüler attraktive Zusatzange-

bote zur Ausbildung in der Musikschule geschaffen. Hier 
können die Kinder und Jugendlichen mit Gleichaltrigen 
musizieren und öffentlich auftreten. Da auch der Spaß nicht 
zu kurz kommen darf, finden immer wieder gesellige Veran-
staltungen und ein Jungmusiklager am Ende der Sommer-
ferien auf der Markgröninger Hütte in Alberschwende statt.

Bis 30. Juni besteht die Möglichkeit, die Kinder für das 
nächste Schuljahr bei der Musikschule Bregenzerwald 
in Egg anzumelden. Die Unterrichtsstunden finden in 
den Schulen von Alberschwende statt. Anmeldeformulare 
liegen beim Bürgerservice auf dem Gemeindeamt auf oder 
können mit den aktuellen Tarifen von unserer Homepage 
www.mvalberschwende.at heruntergeladen werden. 

Den (angehenden) MusikschülerInnen stellt der Musik-
verein (nach Rücksprache mit dem Instrumentenwart und 
solange verfügbar) gerne ein Blasinstrument zur Verfügung. 
Die Instrumente sollten früh genug reserviert werden!

Ansprechpartner für Vereinsjugend und -nachwuchs:
Simon Gmeiner, musikalischer Leiter der Jungmusik, Tel. 
0650 / 32 34 320, E-Mail: simongmeiner@hotmail.com

Kevin Bereuter, Jugendreferent, Tel. 0664 / 26 19 198, 
E-Mail: kevin.bereuter@gmx.at

Andreas Sutterlütti, Jugendreferent, Tel. 0664 / 36 77 352, 
E-Mail: andreas_sutterluetti@hotmail.com

Alexander Sohm, Instrumentenwart, Tel: 0664 / 52 51 
444, E-Mail: alexander.sohm@gmail.com

Jungmusik
Am 18. und 19. Mai findet in Götzis AmBach der Landes-
jugend-Blasorchesterwettbewerb statt. Schon seit eini-
gen Wochen werden deshalb intensive Jungmusikpro-
ben abgehalten. Am Freitag, 26. und Samstag, 27. April 
veranstaltete die Jungmusik gemeinsam mit der Jung-
musik Altenstadt zwei öffentliche Proben. Im Hermann 
Gmeiner Saal und in der Turnhalle der VS Altenstadt 
führten die beiden Orchester ihre Wertungsspiel-Stücke 
vor Publikum auf. 

Der Wertungs-Auftritt der Jungmusik Alberschwende ist 
am Samstag, 18. Mai, um 14:50 Uhr.

Lukas Dür
Schriftführer
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Rasenpflege im Frühling

Im	Frühling	beginnt	auch	die	Vegetationszeit	der	Gräser.	
Jetzt ist der geeignete Zeitpunkt, den Rasen im Garten 
genauer unter die Lupe zu nehmen. Was tun, wenn 
Moose, dichter Rasenfilz oder der Unkrautwuchs über-
handnimmt	und	das	Gräserwachstum	hemmt?	

Regelmäßiges Vertikutieren ist für die Gesunderhal-
tung des Rasens ebenso wichtig wie düngen und 
mähen. Beim Vertikutieren werden der Rasenfilz und 
das Unkraut herausgearbeitet. Die Gräserwurzeln 
bekommen mehr Licht, Luft und Wasser, der Rasen 
wird dichter und strapazierfähiger.

Der OGV Alberschwende hat für diese Zwecke ein benzin-
betriebenes	Vertikutiergerät	angeschafft.	Der	Erfolg	beim	
letzten Alberschwender Gartenmarkt „Bluama, Blekta, 
Bsundrigs“ hat diese Investition ermöglicht, ohne das 
Vereinsbudget zu belasten. Diesen Erfolg wollen wir 
natürlich an unsere Mitglieder weiter geben. 

Vereinsausflug in den Allgäu

Unser	diesjähriger	Vereinsausflug	führt	uns	am	29.06.2013	
in	den	angrenzenden	Allgäu.	Auf	dem	Programm	stehen	u.a.	
eine	Besichtigung	der	Bio-Kräutergärtnerei	Herb	in	Kemp-
ten	sowie	der	„Gärtnerei	im	Himmelreich“	in	Stiefenhofen.	

In unserem Reisebus sind noch Restplätze frei!

Anmeldungen nimmt gerne Peter Klaus Gmeiner entge-
gen, Tel. 4713.

Alle Infos wie Kostenbeitrag, Abfahrtszeiten, Ausflugspro-
gramm etc. sind auf unserer Homepage www.ogv.at/
verein/alberschwende angeführt.

Das Vertikutiergerät steht den Vereinsmitgliedern 
gegen eine Leihgebühr von € 15,– (für die erste Stunde 
bzw. € 10,– für jede weitere Stunde) zur Verfügung. 
Das Benzin wird mitgeliefert und ist in der Gebühr 
inbegriffen. Wer Mitglied werden will, kann dieses 
Gerät natürlich auch ausleihen. 

Weitere Infos bezüglich Ausleihung bei Ing. Peter Klaus 
Gmeiner,	während	der	Woche	ab	17:00	Uhr	unter	Tel.	
0699	/	15	97	26	40.	Das	Vertikutiergerät	kann	in	einem	
PKW	–	ohne	Anhänger	–	mühelos	transportiert	werden.

Bitte beachten Sie unsere Tipps zum Vertikutieren 
bzw. zur Rasenpflege auf unserer Homepage www.
ogv.at/verein/alberschwende.

Vorankündigung – „Blumenabend“ mit 
Fotoshow im Hermann Gmeiner Saal

Der OGV Alberschwende veranstaltet im Herbst dieses 
Jahres wieder einen „Blumenabend“ im Hermann Gmei-
ner Saal (Termin wird zeitgerecht bekannt gegeben). 

Als	Programm-Highlight	präsentieren	wir	am	Blumen-
abend	eine	Fotoshow	über	den	 vielfältigen	Blumen-
schmuck	 in	den	Gärten	und	an	den	Häusern	unserer	
Gemeinde.	Unser	bewährtes	Fotografen-Team,	Maria	
Gmeiner, Berno Dür, Kaspar Bolter und Peter Klaus Gmei-
ner wird deshalb über den Sommer eifrig unterwegs sein, 
um nach „blumigen“ Fotomotiven Ausschau zu halten. 
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Untenstehend findest du eine Liste jener Teilnehmer, deren 
Gärten	wir	für	die	Fotoshow	anlässlich	des	Blumenabends	
im Jahr 2011 fotografiert haben. Die angeführten Namen 
sind auch für 2013 automatisch als Teilnehmer vorgemerkt.

Sollte dein Name nicht auf der Liste stehen, aber dein 
Interesse für eine Teilnahme ist geweckt, dann melde dich 
bei einem unserer Fotografen. 

Wenn dein Name auf der Liste steht und du möchtest 
nicht mehr mitmachen, dann gib bitte einem unserer 
Fotografen kurz Bescheid.

Unser Fotografen-Team:
Maria Gmeiner  Tel. 4971
Berno Dür  Tel. 3285 
Kaspar Bolter  Tel. 3473 
Peter Klaus Gmeiner Tel. 4713

Wir suchen Verstärkung im Fotografen-Team!
Das	Fotografieren	des	Blumenschmuckes	in	den	weitläu-
figen Siedlungen unserer Gemeinde ist eine spannende, 
aber	auch	zeitintensive	Aufgabe.	Zur	Verstärkung	unseres	
Fotografen-Teams suchen wir deshalb ambitionierte Hobby-
fotografen. Wenn du beim Fotografieren über den Sommer 
mitmachen möchtest und eine Vorliebe für Natur-/Land-

schafts-/Makrofotografie hast (siehe Fotos), dann melde 
dich bei Berno Dür, Tel. 3285, oder per E-Mail an berno.
duer@utanet.at.

Wir freuen uns auf viele Besucher beim Blumenabend im 
Herbst 2013.

Obst- und Gartenbau-Verein Alberschwende
… Natur erleben, beobachten und begleiten.

Teilnehmerliste Blumenabend 2013 (vorläufig):

Albrecht Hildegard u. Leo, Dreßlen 530
Barbisch Luise, Burgen 1073
Bechter Ingrid u. Wolfgang, Müselbach 864
Bechter Reinhilde u. Elfriede, Müselbach 309
Bentele Katja u. Hartwig, Weitloch 922
Bereuter Cilli u. Othmar, Müselbach 333
Bereuter Gertrud u. Ludwina, Tannen 285
Bereuter Herma u. Franz, Schwarzen 24
Bereuter Hildegard u. Armin, Schwarzen 25
Bereuter Marietta, Schwarzen 401
Bereuter Marlies u. Gotthard, Rohnen 941
Bereuter Melitta u. Bernhard, Weitloch 640
Bereuter Renate u. Jürgen, Nannen 217
Bereuter Sabine u. Josef, Weitloch 633
Bereuter Silvia u. Gebhard, Rohnen 854
Bereuter Sybille u. Lukas – Bereuter Irene u. Armin, 
Hermann 40
Beyer Daniela u. Andreas, Weitloch 921
Bolter Eugenie u. Martha, Müselbach 314
Bolter Monika u. Kaspar, Müselbach 861
Burgstaller Gertraud u. Hans-Peter, Burgen 771
Burtscher Angelika u. Josef, Müselbach 558
Dorner Lydia u. Josef, Gschwend 99
Dür Kornelia u. Berno, Schwarzen 880
Dür Monika u. Reinhard, Schwarzen 689
Dür Renate u. Andreas, Gschwend 886
Eiler Erna u. Edith, Brugg 611
Eiler Ingrid u. Herbert, Schwarzen 690
Eiler Monika u. Peter, Rohnen 117
Eiler Regina, Ahornach 57
Feßler Erna u. Norbert, Bühel 589
Feurstein Edeltraud u. Wendelin, Unterrain 172
Feurstein Elisabeth u. Erich, Burgen 882
Fink Alexandra u. Peter, Müselbach 852
Fink Armella u. Peter, Tannen 262
Fink Helga u. Erwin, Lanzen 219
Flatz Elfriede u. Herbert, Hinterfeld 503
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Flatz Herlinde u. Erich, Rohnen 113
Franz Christa u. Hubert, Müselbach 559
Fuchs Bernadette, Schwarzen 422
Geiger Brunhilde u. Franz, Tannen 272
Geser Irene u. Hans, Müselbach 298
Geuze Marianne, Hof 463
Gmeiner Andrea u. Karlheinz, Schwarzen 430
Gmeiner Barbara u. Herbert, Fischbach 869
Gmeiner Daniela u. Manfred, Lanzen 225
Gmeiner	Fränzel	u.	Peter	–	Gmeiner	Carmen	u.	Jürgen,	
Dreßlen 240
Gmeiner Gertrud, Feld 232
Gmeiner Hedwig u. Gebhard, Nannen 210
Gmeiner Herlinde u. Peter Klaus, Feld 766
Gmeiner Ilga u. Walter, Achrain 84
Gmeiner Margit u. Helmut, Brugg 134
Gmeiner Maria u. Elmar, Lanzen 730
Gmeiner Melitta u. Georg, Weitloch 634
Gmeiner Sigrid u. Hermann, Tannen 800
Gmeiner Silvia u. Ludwig, Bühel 590
Hagspiel Maria u. Gustl, Müselbach 562
Hirschfeld Carmen u. Günter, Halden 997
Hopfner Emma u. Irmgard, Fohren 518
Huber Gabi u. Dietmar, Müselbach 403
Huber Goska u. Walter, Burgen 829
Huber Hanni u. Kurt, Müselbach 563
Huber Hildegard u. Josef, Fischbach 623
Huber Margit u. Peter, Fischbach 853
Huber Marie u. Paul, Nannen 459
Johler Petra u. Herbert, Schwarzen 907
Kaufmann Bernadette, Tannen 277
Kneller Irma u. Stefan, Burgen 911
Kohler Theresia u. Ferdinand, Müselbach 315
Körber Erika, Hof 454
Kuntner Franz, Ahornach 54
Lampert Margit u. Dietmar, Bühel 346
Lässer	Hermine	u.	Manfred,	Müselbach	787
Lässer	Renate	u.	Hilda,	Müselbach	316
Lässer	Waltraud	u.	Otto,	Tannen	718
Lässer	Zita	u.	Hubert,	Müselbach	555
Lipburger Erika, Höll 607
Maldoner Irmtraud u. Otto, Hof 685
Maldoner Marianne u. Walter, Müselbach 557
Marte Andrea u. Schedler Gerhard, Hof 377
Mattle Doris u. Dietmar, Engloch 251
Metzler Alwin u. Rosmarie Obj.1, Dreßlen 236
Metzler Alwin u. Rosmarie Obj.2, Dreßlen 236
Metzler Katharina u. Kurt, Müselbach 985

Metzler Katharina, Dreßlen 528
Metzler Josef, Greban 820
Metzler Monika u. Norbert, Dreßlen 535
Muxel Veronika u. Helmut, Weitloch 248
Mitgutsch Silvia u. Wolfgang, Nannen 788b
Nagel Daniela u. Peter, Hinterfeld 837
Nardin Gerti u. Alfons, Burgen 629
Neßler Conny u. Gerold, Müselbach 304
Oberhauser Emma, Bühel 464
Postl Angelika u. Peter, Burgen 742
Rebholz Bernadette, Achrain 438
Rebholz Irma, Achrain 419
Rietzler Albertina u. Heinz, Müselbach 317
Rietzler Alexandra u. Christian, Müselbach 881
Rusch Maria u. Christine, Müselbach 491
Rusch Susanne u. Karlheinz, Müselbach 863
Salzgeber Frieda u. Hubert, Winsau 3
Schedler Grete u. Georg, Achrain 77
Schedler Herta u. Gebhard, Unterrain 174
Schedler Hilde, Hof 399
Schedler Rosmarie u. Josef, Ahornach 58
Schönherr Maria u. Josef, Hinterfeld 431
Simma Angelika u. Herbert, Müselbach 334
Sohm Agnes u. Walter, Müselbach 571
Sohm Barbara u. Marianne, Bühel 405
Sohm Barbara u. Robert, Müselbach 949
Sohm Elisabeth u. Adolf, Müselbach 560
Sohm Elisabeth u. Paul, Höll 606
Sohm Hildegard u. Martin, Weitloch 641
Sohm Maria u. Eugen, Müselbach 325
Sohm Monika u. Josef, Müselbach 307
Sohm Petra u. Peter, Müselbach 798
Spettel Christel u. Rusch Anton, Hinterfeld 121
Spettel Irmgard u. Walter, Hinterfeld 747
Stadelmann Anni, Müselbach 493
Stadelmann Margret u. Hermann, Dreßlen 531
Stelzer Elfi, Müselbach 565
Sutterlüty Gerda u. Armin, Hof 840
Türtscher Angelika u. Johannes, Schwarzen 908
Türtscher Margit u. Klaus, Hinterfeld 873
Willam Pia u. Ewald, Tannen 875
Winder Annelies u. Rupert, Müselbach 487
Winder Frieda u. Gertrud, Müselbach 561
Winder Irmgard u. Peter, Müselbach 556
Winder Oswin, Burgen 188
Winder Rosa u. Rosmarie, Dreßlen 239
Winder	Rösle	u.	Manfred,	Näpfle	255
Zoller Helene u. Eiler Lothar, Hof 9
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Frühstückstreff
Mittwoch, 22. und 29. Mai von 09:00 – 11:00 Uhr

Einladung zum Sommerfest

Wir wollen dieses EKIZ-Jahr mit einem tollen Sommerfest 
abschließen. Es sind alle Kinder mit Eltern, Großeltern, 
Tanten etc. herzlich eingeladen!

Packt die Badesachen ein, und kommt am Mittwoch, 
5. Juni, von 14:30 – 17:00 Uhr ins EKiZ. Auf dem anre-
genden Spielplatz der Spielgruppe feiern wir bei Sonnen-
schein mit Leckereien, Wasserspielen, Straßenmalfarben 
und natürlich Eis. 
Bei Schlechtwetter verlegen wir die Party nach drinnen 
und tanzen im Pfarrheim.

Wir freuen uns auf viele große und kleine Besucher!
Euer EKiZ-Team

	  

... die etwas andere Art zu tanzen
ist mehr als tanzen!

... fördert die geistige und körperliche Beweglichkeit...

... weckt Lebenslust und Freude...

Dienstag 21. Mai 15:00 – 16:30 Uhr mit Roswitha
Montag 27. Mai 14:15 – 16:00 Uhr mit Helene

Montag 10. Juni 14:15 – 16:00 Uhr mit Helene
(Abschluss)

Alle Termine im Pfarrheim.
Wir freuen uns auf euer Kommen.

Roswitha und Helene
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Einladung zur 

120. ordentlichen Generalversammlung 
der Raiffeisenbank Alberschwende

Hermann Gmeiner Saal, Alberschwende

Freitag, 14. Juni 2013, 20:15 Uhr

1.	 Eröffnung,	Feststellung	der	ordnungsgemäßen	Einbe-
	 rufung	und	Beschlussfähigkeit,	Bestellung	eines	
 Protokollführers und Wahl des Protokollmitfertigers 
	 gem.	§	21	Z	6	und	zweier	Stimmenzähler	gem.	§	21	Z	
 5 der Satzung
2. Bericht des Vorstandes und Vorlage des Jahresab-
	 schlusses	2012	mit	Geschäfts-	und	Lagebericht
3. Kurzfassung des Revisions- und Jahresabschlussprü-
 fungsbericht 2012
4.	 Bericht	des	Aufsichtsrates	über	seine	Prüfungstätig-
 keit und Stellungnahme zum Revisionsbericht
5.	 Anträge	des	Aufsichtsrates	zur	Beschlussfassung:
 a) Über die Kenntnisnahme des Revisionsberichtes
 b) Genehmigung des Jahresabschlusses
 c) Über die Verwendung des Bilanzgewinnes
	 d)	Zur	Entlastung	von	Vorstand/Geschäftsleiter	und	
     des Aufsichtsrates

6.	 Allfälliges

Anschließend	präsentiert	das	VOVO	„Nachhaltigkeit	du	
mi oh!“
One-Man-Show über die regionale Wertschöpfung

GL/Vorstand Franz Stadelmann
GL/Vorstand Egon Bereuter
ARV	Ing.	Elmar	Schwärzler

„Nachhaltigkeit – du mi oh!“ 
One-Man-Show über die regionale Wertschöpfung

Ja, ja, alle reden von der Nachhaltigkeit – heimische 
Wirtschaft	unterstützen	und	so.	Wäre	auch	alles	gut	und	
recht, meint Günter Gassner. Aber er hat schmerzhafte 
Erfahrungen mit der regionalen Wertschöpfung gemacht. 
Und wenn er schmerzhaft sagt, dann meint er nachhaltig 
schmerzhaft. Leib und Leben hat er riskiert.

Aber am besten lassen Sie ihn seine Geschichte selbst 
erzählen.
Erleben Sie die abenteuerliche Odyssee eines nachhal-
tig sparsamen Vorarlbergers auf der Suche nach einem 
geeigneten	Badkäschtle	für	seine	Frau.
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Wir haben wieder geöffnet!

im Mai und Juni:
Montag und Dienstag Ruhetag

ab 7. Juli:
täglich geöffnet

Auf Ihr Kommen freut sich
das Brüggele Team

Die Mautgebühr von € 4,– für die Auto- 
zufahrt mit Ihrem PKW kann bei uns im 
Gasthaus entrichtet werden.

Die Sesselbahn Brüggelekopf ist an Sonn- 
und Feiertagen von 10:00 – 16:30 Uhr in 
Betrieb.

6861 Alberschwende
Tel / Fax + 43 (0) 5579 / 4391

info@alpengasthof.com
www.alpengasthof.com

Starte die Woche entspannt mit einer fließenden 
YOGA Stunde.  
Diese Einheiten sind wunderbar für Neulinge und 
leicht Fortgeschrittene geeignet, oder einfach, um 
Yoga kennenzulernen. 

Wann: Montag vormittags, beginnend 3.6. (weitere 
Termine 10./17./24.6.) von 9:00 bis 10:15 Uhr                     
Wo: Alberschwende/Gunzhaus, Hof 4, Seminarraum 2. 
Stock
Mitzubringen: Matte, bequeme Kleidung – Freude und 
Leichtigkeit
Investition: € 15,–/Einheit – alle 4 Einheiten zum Preis 
€ 55,– 

„Yoga verfeinert dein BewusstSein und lässt dich tief 
entspannen. Du schaust nach innen und strahlst nach 
außen.“

Ich freu mich auf dich!

Petra / zertifizierte Yogalehrerin   
                                                                                                                                                                                            
Anmeldung bitte unter: 
Petra  Schneider, Hof 4/1, Alberschwende, m: +43 699 12 
37 33 27, e: petraschneider@vol.at

YOGA
im Juni

mit Petra
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BLACKBURNIVAL #2 

Der BLACKBURN EVENTBUS und sein Team veranstal-
ten zum Jahrestag einen besonderen Event in der ARENA 
Alberschwende. 

Jung und Alt sind recht herzlich eingeladen, vom 23. – 26. 
Mai 2013 der ARENA wieder Leben einzuhauchen. Start-
schuss ist am Donnerstag um 16:00 Uhr und am Freitag 
um 12:00 Uhr.

In Zusammenarbeit mit der Firma SAJAS startet am 
Samstag um 14:00 Uhr ein professioneller Skate-
Contest und wird am Abend mit LIVE – MUSIK umrahmt.

Der Jugendverein Alberschwende wird sich bestens um 
das leibliche Wohl kümmern.

Wir	bedanken	uns	 im	Voraus	 für	das	Verständnis	der	
Anrainer und freuen uns auf gesellige Tage in der ARENA.   

Pfarrliche Reise nach Rom: 15. 
bis 20. Juli 2013
Reise der Pfarre Alberschwende mit Begleitung durch 
Herrn Pfr. Ferdinand Hiller

Busunternehmen: 
Hagspiel Touristik / Hittisau

Unsere Fahrtroute:
Alberschwende, Feldkirch, 
Chur, Bellinzona, Mailand, 
Bologna, Florenz, Rom und 
die gleiche Route zurück. 

Dauer: 6 Tage
Montag, 15., bis Samstag, 20. Juli 2013

Unterkunft:
Halbpension in einem gut geführten Pilgerhotel 

Kosten: 
€ 580,– pro Person im Doppelzimmer / € 50,– Einzelzim-
merzuschlag, Frühstück, Abendessen, inklusive Busfahrt, 
Eintritte, Taxen
 
Begleitung:
Pfr. Ferdinand Hiller und Otto Jagschitz (PGR Alber-
schwende)

Anmeldung bis spätestens Ende Mai:
Pfarramt Alberschwende, Frau Maria Stadelmann, Tel. 
4223
 
Änderungen vorbehalten!
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Unsere Erstkommunion
Gute Wünsche

Wir wünschen uns den Schlüssel der Liebe und 
der Güte, um die Herzen der Menschen zu öffnen.

Wir wünschen uns den Schlüssel der Phantasie,
der unser Leben bunt machen kann.

Wir wünschen uns den Schlüssel der Begeisterung,
damit	sich	unsere	Lebensträume	verwirklichen	können.

Wir wünschen uns den Schlüssel des Glaubens,
der	uns	spüren	lässt:	Jesus	geht	mit	uns!

Gott schenke uns immer den passenden Schlüssel für die 
Türen, die wir in unserem Leben öffnen.

Allen möchten wir herzlich Danke sagen, die mitgehol-
fen haben, dass unsere Erstkommunion zu einem schö-
nen, unvergesslichen Fest geworden ist.

Die Erstkommunionkinder
Religionslehrerin Anita Eiler
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Katholisches Bildungswerk 
Alberschwende

„Freudig und furchtlos – 50 Jahre II. Vatikanisches 
Konzil“ 

Am	Donnerstag,	den	7.	März	2013,	durften	wir	vom	KBW	
Alberschwende zu diesem Thema zwei kompetente 
Referenten im Pfarrheim begrüßen. Es waren dies Msgr. 
Pfr. Eugen Giselbrecht und Pastoralamtsleiter Dr. Walter 
Schmolly. Erfreulicherweise hatten sich auch eine schöne 
Anzahl von interessierten Zuhörern eingefunden, und somit 
stand einem interessanten Abend nichts mehr im Wege.

Im ersten Teil schilderte uns Pfarrer Eugen Giselbrecht die 
„pastorale“	Situation	vor,	während	und	nach	dem	Konzil.	
Unter anderem strich er die gewaltige Leistung der teilneh-
menden Bischöfe und deren Begleiter heraus, wurden doch 
in den 4 Konzilsphasen hunderte Seiten Konzilstexte verfasst, 
bei denen zum Teil um einzelne Wörter gerungen wurde. 

Ein ganz wesentlicher neuer Ansatz des Konzils bestand 
darin, dass die Kirche nicht mehr als „societas perfecta“ 
(perfekte Gemeinschaft) gesehen wurde, sondern Kirche 
nun als pilgerndes Volk Gottes verstanden wurde, in der es 
nicht nur das kirchliche Amt, sondern auch die Berufung 
der	Laien	gibt.	Ein	deutliches	äußeres	Zeichen	war	vor	
allem die Liturgiereform, nach der nun der Priester nicht 
mehr mit dem Rücken zum Volk die Messe zelebrierte, 
sondern am Volksaltar, dem Volk zugewandt, mit den 
Gläubigen	die	Messe	feierte	und	nach	und	nach	sämtliche	
Texte in der jeweiligen Muttersprache gesprochen wurden.

Für Pfr. Giselbrecht wurde in der vorkonziliaren Kirche vor 
allem der „alte Adam“, also der mit der Erbsünde behaf-
tete Mensch, in den Mittelpunkt gestellt, in der nachkon-
ziliaren Kirche stand dann mehr der „neue Adam“, also 
der von Christus erlöste Mensch, im Vordergrund.

Beide Referenten sehen noch viel nicht umgesetztes 
Potenzial in den Konzilstexten, und Dr. Schmolly sieht vor 
allem in der Begeisterung der Jugendlichen für den Glau-
ben eine permanente Herausforderung für die pastorale 
Arbeit der Kirche.

Wer sich etwas intensiver mit dem Konzil und seinen 
Auswirkungen bis in die heutige Zeit befassen möchte, 
dem darf die Broschüre „Freudig und furchtlos“ von 
Bernhard Körner und Maria Unterberger sowie das Buch 
von	Weihbischof	Helmut	Krätzl	„Das	Konzil	–	ein	Sprung	
vorwärts“	wärmstens	empfohlen	werden.

Theaterstück: „Oskar und die Dame in Rosa“

Auf Einladung des Katholischen Bildungswerkes und der 
Pfarre Alberschwende spielte das Theater „shakespeare“ 
am Freitag, 12. April 2013, um 20:00 Uhr im Hermann 
Gmeiner Saal das Stück „Oskar und die Dame in Rosa“, 
ein	Theaterstück	nach	einer	Erzählung	des	französischen	
Schriftstellers Eric-Emmanuel Schmitt aus dem Jahr 
2002, das von Gottsuche und Liebe handelt. 

Karin Mommsen und Martin Sommerlechner boten unter 
der	Regie	von	Renate	Bauer	ein	zärtliches,	humorvolles	
Stück über die Liebe zum Leben und über den Tod. 
 
Die	Handlung	drehte	sich	um	einen	zehnjährigen	Jungen,	
Oskar, der unheilbar an Krebs erkrankt ist. Er spürt, dass es 
für ihn keine Heilung geben wird und er nur noch kurze Zeit 
zu leben hat. Im Gegensatz zu seinen Eltern, von denen 
sich Oskar verraten und verlassen fühlt, spricht die von 
Oskar	so	genannte	Dame	in	Rosa,	eine	ältere	Kranken-
schwester, mit dem Jungen über seine Krankheit und den 
Tod. Um mit der schrecklichen Wahrheit zurechtzukom-
men, fordert sie Oskar auf, Gott seine Gedanken, Gefühle, 
Ängste und Freuden in Briefen mitzuteilen. Obgleich Oskar 
Schwierigkeiten	hat,	an	Gott	zu	glauben,	lässt	er	sich	auf	
das Experiment ein und erlebt so ein ganzes Leben. 
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Wir haben uns sehr darüber gefreut, dass unter den fast 
100 Zusehern auf Initiative von Petra Raid auch etliche 
Firmlinge die Veranstaltung besucht haben. Den Rückmel-
dungen zufolge waren die Zuseher sehr angetan von dem 
Stück und den Schauspielern, und wir hoffen, dass sich 
wieder einmal die Gelegenheit für die Organisation eines 
hochkarätigen	Theaterabends	in	Alberschwende	ergibt.

Das KBW-Team
(Frieda, Manfred, Edith, Anton, Angelika, Johannes)

Theaterstück: Oskar und die Dame in Rosa

Msgr. Eugen Giselbrecht und Dr. Walter Schmolly

Spieler und Regisseurin

Lange Nacht der Kirchen

Programm

19:00 – 19:30 Uhr Kirchenführung
Bei	dieser	Führung	erzählt	Hr.	Herbert	Klas	die	Geschichte	
dieser	großen	Dorfkirche	und	erläutert	das	äußere	und	
innere Erscheinungsbild.

19:30 – 20:15 Uhr Lieder und Mantras mit der Gruppe 
„Shekinah“ Theresia Schobel, Gerhard Stemer und Rein-
hard Schneider

20:30 – 21:00 Uhr Pfarrhoftexte – Bibelstellen. Zwei 
Lektoren lesen die Bibeltexte vor, die seit einem halben 
Jahr	anstelle	von	„Fensterläden“	den	Pfarrhof	verschönern.	

21:00 – 22:00 Uhr Konzert „Bless the Lord“ – eine kurze 
Zeitreise der Kirchenmusik vom Gregorianischen Choral 
bis zu den Gospel-Songs. Es singt der Projektchor St. 
Martin Alberschwende.

22:00 Uhr Spielfilm: Ziemlich beste Freunde 
Der französische Film aus dem Jahr 2011 handelt von 
der	Freundschaft	zwischen	einem	Gelähmten	und	seinem	
neuen	Pfleger.	Der	Gelähmte	im	Rollstuhl	ist	Millionär,	der	
Pfleger ein Langzeit-Arbeitsloser afrikanischer Herkunft. 
Der Film war im Jahr 2012 europaweit ein Kassenschla-
ger und hat Preise gewonnen.
Wir sehen den Film als „Predigt“ zu den Werten wie 
Freundschaft, Wahrhaftigkeit und wahre Liebe... 
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… und nun soll der heilige 
Geist wirken dürfen
Liebe Alberschwenderinnen und Alberschwender,

Unsere	Firmung	mit		Bischof	Erwin	Kräutler	steht	vor	der	Tür!
Wir haben uns in der Firmvorbereitung für das Projekt von 
Bischof	Erwin	Kräutler	engagiert.	Manche	haben	gebas-
telt, andere ein Benefiz-Fußballspiel veranstaltet oder 
Karten verkauft. Die Firmung soll aber nicht der Endpunkt 
unseres sozialen Tuns sein. 

„Eigenverantwortung und Herausforderungen meistern“, 
lautet unser Motto. Deshalb wollen wir den Monat Juni zu 
unserem sozialen Monat machen. Doch dazu benötigen wir 
eure Hilfe und Unterstützung, denn nur wenn ihr es zulasst, 
dass wir helfen können, machen unsere Bemühungen Sinn!

Wir freuen uns, wenn möglichst viele Vereine, die 
Gemeinde, die Pfarre, alte und junge Menschen, der 
Waldaufseher und viele andere sich im Laufe des Monats 
Mai	melden,	um	uns	Aufträge	zu	geben	(Kontakt:	Petra	
Raid: Tel. 0664 / 35 28 522 oder werkstatt@raid-petra.at).

Uns ist es wichtig, dass das Angebot völlig unentgelt-
lich sein soll. Die Leistung soll nur durch eine Unterschrift 
bestätigt	werden.

Auf	viele	unterschiedliche	Aufträge	freuen	sich	

die Firmlinge der 2. Klassen mit der Lehrerin Petra Raid

Ich bin immer wieder begeistert, was sich im gemein-
samen Tun entwickelt. Unterstützen wir dieses Engage-
ment der Jugend in unserer Gemeinde. Ich melde mich 
ganz bestimmt bei euch!

Danke, mit großem Respekt,

Angelika Schwarzmann, Bürgermeisterin

06.04. Nils Sebastian Köfler, Bregenz
14.04. Alexandra Schedler, Ahornach 58
20.04. Felizia Amann, Müselbach 1060
21.04. Frieda Bereuter, Wolfurt/Alberschwende
28.04. Anna Bereuter, Rohnen 941
05.05. Hannah Magdalena Leissing, Bregenz/Alber-
 schwende
05.05. Matheo Anton Winder, Wolfurt/Alberschwende

23.04. Gregor Fetz, Vorholz 266
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Jahrtage

Pfingstsonntag, 19. Mai
Georg Sohm, Achrain
Josef Sohm mit Ehegattinnen Frieda und Anna, geb. 
Schedler
Maria Brandell, geb. Sohm
Peter und Maria Beck und Söhne Anton und Alfred
 Magdalena und Gebhard Mattle, Engloch
Wernfried Bereuter
Magdalena, geb. Willam und Gebhard Bereuter, Josef 
Bereuter, seine Eltern und für seine im Krieg verstorbenen 
 Brüder, Urdrehen
Johann Gmeiner und Isabella, geb. Kolb
 Herta Gmeiner, geb. Sutterlüty und Markus 
Gmeiner, Nannen 
Franz und Maria Stadelmann und deren Eltern, Bühelin
Norbert und Maria Stadelmann, Gasser
Adam und Janina Wegrzyn, Henseln
Josef Barbisch und Angehörige, Unterrain

Pfingstmontag, 20. Mai
Theresia und Barbara Eberle, Lebür
Gestifteter Jahrtag

Dreifaltigkeitssonntag, 26. Mai
Irma und Alois Feurstein, Schwarzen
Ewald	Schedler	und	Eltern	Konrad	und	Olga,	Näpfle
Klara Willam, Reute
 Fam. Konrad und Agnes Willam und Söhne 
Johann und Georg
Cäcilia	Madlener
Erwin	und	Laura	Lässer,	Hof,	sowie	Peter	und	Anna	
 Gmeiner, Dreßlen
Zita Sohm, geb. Flatz
Isabella Sohm, geb. Flatz und Rudolf Sohm, Lanzen
August und Ilga Zengerle

Sonntag, 2. Juni
Konrad und Irma Gmeiner, Bereute
Bartle Meusburger, Bezau
Bernhard Sohm, Dornbirn

Sonntag, 9. Juni
Alois	Bereuter	und	Frieda	Lässer,	Hof
Franz und Olga Gmeiner, Schwarzen
Hans Gmeiner, Nannen
Josef und Apollonia Stadelmann, Söhne Eugen, Armin 
und Hans, Fischbach
Fam.	Michael	und	Elisabeth	Lässer,	Höll
Georg	und	Maria	Gmeiner,	geb.	Lässer,	Höll
 
Sonntag, 16. Juni
Georg, Germana und Herta Flatz
Fam. Thomas und Theresia Flatz, Mereute
Maria und Reinold Johler, Hof
Mina Johler, geb. Steurer, Doris Johler, geb. Fink, Hof
Helmut Johler, Rankweil
Norbert Ender, Stölzlen
Yardo Hobi
Guntram Geuze, Hof
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GOTTESDIENSTE

  Pfingsten
Sa 18.05. 19:30 Uhr  Vorabendmesse
So 19.05. 09:00 Uhr  Hauptgottesdienst 
  10:30 Uhr  Familienmesse
Mo 20.05. 09:00 Uhr  Firmgottesdienst 
		 	 	 mit	Bischof	Erwin	Kräutler

  Dreifaltigkeitssonntag
Sa 25.05. 19:30 Uhr  Vorabendmesse
So 26.05. 07:00 Uhr Frühmesse
  09:00 Uhr  Hauptgottesdienst

  Fronleichnam
Mi 29.05. keine Vorabendmesse
Do 30.05. 08:30 Uhr  Festgottesdienst –
  anschließend Prozession
  14:00 Uhr  Vesper

  9. Sonntag im Jahreskreis
  Fronleichnamssonntag
Sa 01.06. 19:30 Uhr  Vorabendmesse
So 02.06 08:30 Uhr  Festgottesdienst –
  anschließend Prozession
  14:00 Uhr  Vesper – 
  anschließend Festversammlung

  10. Sonntag im Jahreskreis
Sa 08.06. 19.30 Uhr  Vorabendmesse
So 09.06. 07:00 Uhr  Frühmesse
  09:00 Uhr  Hauptgottesdienst 

  11. Sonntag im Jahreskreis
Sa 15.06. 19:30 Uhr  Vorabendmesse
So 16.06. 09:00 Uhr  Hauptgottesdienst
  10:30 Uhr  Familienmesse beim Pfad-
   finderheim
   35 Jahre Pfadfinder – 20 Jahre 
   Pfadfinderheim

KRANKENKOMMUNION

Juni

Di, 04.06. 
ab 14:00 Uhr Hof, Bühel, Hinterfeld, Rohnen

Mi, 05.06.
ab	14:00	Uhr	 Näpfle,	Lanzen,	Nannen,	Weitloch
  Dreßlen, Vorholz

Di, 11.06.
ab 14:00 Uhr  Fischbach, Unterrain, Eck, Lebür 

Mi, 12.06.
ab 14:00 Uhr Hermannsberg, Stölzlen, Achrain

BEICHTGELEGENHEIT

Jeden Freitag von 18:00 – 19:00 Uhr

ANBETUNG

Montag, 03.06., 20:00 – 21:00 Uhr, in der Merbodkapelle 


